
DAS NETZWERK HOSPIZ e.V. 
UNTERSTÜTZEN

Die Hilfsangebote des Vereins sind kostenlos. Von 
den Krankenkassen wird nur der Teilbereich der  
SAPV finanziert, die restlichen Kosten trägt der  
Verein. Damit dieser auf Dauer seine Angebote  
aufrechterhalten kann, brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung – als Mitglied oder Sponsor.

Jahresbeitrag Netzwerk Hospiz e.V.

Einzelperson     40,-  €
Rentner, Studenten, Hospizhelfer     20,-  €
Firmen / Institutionen  200,- €

Spendenkonten

Kreissparkasse Traunstein - Trostberg
IBAN:  DE29 7105 2050 0000 0117 00
BIC:    BYLADEM1TST

Sparkasse Berchtesgadener Land
IBAN: DE95 7105 0000 0000 0000 91
BIC:    BYLADEM1BGL

 NETZWERK HOSPIZ Südostbayern
Palliativversorgung

Ambulante 

Die ambulante Ethikberatung berät sowohl bei 
ethischen Konfliktsituationen (z. B. über Fort- 
führung oder Einstellung der bisherigen 
Behandlung) als auch bei Sterbewünschen.
Die Empfehlungen sind nicht bindend, die Be- 
ratung ist kostenfrei.

Ambulante Ethikberatung

Stiftungsfonds Heilwig

Damit ein Leben bis zuletzt in vertrauter Um- 
gebung – zumeist in einer Einrichtung – zur 
Selbstverständlichkeit wird, setzt sich der 
Stiftungsfonds Heilwig für die Implementie-
rung und den Ausbau von Palliative Care für 
Menschen mit Behinderung in den Landkreisen 
Traunstein und Berchtesgadener Land ein.
 

Behandlung im Voraus Planen (BVP)

Dieses Angebot der gesundheitlichen Versor- 
gungsplanung richtet sich an Bewohner in 
Pflegeheimen.
Zusammen mit einer zertifizierten Gesprächs- 
begleiterin werden die individuellen Werte, 
Wünsche und Vorstellungen für eine Behand- 
lung am Lebensende besprochen und in einer  
erweiterten Patientenverfügung niederge-
schrieben.

Das Lebensende und Sterben von Ange-
hörigen, Freunden und Nachbarn macht oft 
hilflos. In den halbtägigen Letzte Hilfe-Kursen 
wird Basiswissen zur Sterbebegleitung ver- 
ständlich für Laien vermittelt.

Letzte Hilfe-Kurse

NETZWERK HOSPIZ - 
Verein für Hospizarbeit und Palliativbetreuung Südostbayern e.V.
NETZWERK HOSPIZ Südostbayern gGmbH
Schloßstraße 15a | 83278 Traunstein Leben daheim. Palliativ begleitet. 

 T 0861 909612-100 (Palliativteam)
E info@netzwerk-hospiz.de

T 0861 909612-0 
F 0861 909612-200
www.netzwerk-hospiz.de 



WIR KOMMEN ZU IHNEN

 

Brückenschwestern in der 
ambulanten Palliativversorgung
 (AAPV)

Unsere Leistungen für Sie:

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung (SAPV)

Zusätzliche Leistungen, 
wenn eine intensive Betreuung
notwendig wird: 

·  körperliches und seelisches Leid bestmöglich 
lindern, z. B. starke Schmerzen, Übelkeit,  
Atemnot, Angst

·  mit unserem multiprofessionellen Team die 
häusliche Versorgung auch bei schwersten 
Erkrankungen organisieren

·  bei Bedarf entlastende Punktionen durchführen 
und Medikamentenpumpen einsetzen

·  für unsere Patienten sind wir rund um die Uhr 
über eine extra Telefonnummer erreichbar

WEITERE ANGEBOTE

·  zu Pflege, Organisation von Hilfsmitteln und 
anderen Entlastungsmöglichkeiten beraten

·  zusammen mit dem Hausarzt vorausschauend 
planen, um vermeidbare Krankenhausaufent-
halte zu verhindern

·   die Zusammenarbeit der beteiligten Dienste  
koordinieren: Pflegedienst, Hospizdienst,  
Sozialdienst, Seelsorge sowie Palliativstation

· zu Patientenverfügung beraten

Menschen, die an einer schweren Erkran-
kung leiden, machen sich oft Gedanken, wie 
sie ihr weiteres Leben gestalten können. 
In der Palliativ-Sprechstunde können Sorgen 
und Ängste angesprochen werden.
Wir informieren Sie über die unterschied- 
lichen palliativen Angebote und besprechen 
gemeinsam mögliche Optionen der Palliativ-
therapie.

Wir unterstützen Patienten und ihre Angehörigen bei 
schwerer, fortgeschrittener Erkrankung an ihrem Lebens-
mittelpunkt: in der vertrauten Umgebung zuhause oder im 
Pflegeheim. Im Zentrum der Bemühungen unseres multi-
professionellen Teams stehen die Lebensqualität unserer 
Patienten und ein würdevoller Umgang miteinander.

Der ganzheitliche, vorbeugende Behandlungsansatz,  
der neben den körperlichen Beschwerden auch die  
seelischen Bedürfnisse berücksichtigt, ermöglicht eine 
Linderung belastender Symptome wie Schmerzen, 
Atemnot, Übelkeit, Angst und Unruhe. Auch nichtmedi- 
kamentöse Ansätze, z. B. Aromatherapie und Atemthera-
pie, werden den Patienten auf Wunsch angeboten.

Durch die enge Zusammenarbeit mit Hausärzten, Pflege-
diensten und stationären Pflegeeinrichtungen sowie den 
Kliniken versuchen wir, die Palliativversorgung für unsere 
Patienten in den Landkreisen Traunstein und Berchtesga-
dener Land zu optimieren. Zusätzlich können über die am-
bulanten Hospizdienste die ehrenamtlichen Hospizbeglei-
ter stundenweise Entlastung und Unterstützung bieten.

          „Du zählst, weil du du bist.  
Und du wirst bis zum letzten Augenblick  
         deines Lebens eine Bedeutung haben.“ 
                                (Cicely Saunders)

UNSER TEAM

Palliativ-Sprechstunde


